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201. L. a lb ic illa ta  F., 1 Falter am 5. Mai 1933.
202. L. procellata  F., häufig im Mai und August.
203. L. hastata  L., häufig im Mai.
204. L. tristata  L., sehr häufig im Mai und August.
205. L. a lchem illata  L., sehr häufig im Juli und August.
206. L. adaequata  Bkh., 1 Falter am 10. Juli 1931.
207. L. albu lata  Schiff., 1 Falter am 13. Juli 1933.
208. L. obliterata  Hufn., 1 Falter am 30. Mai 1933.
209. L. bilineata  L„ häufig im Juli und August.
210. L. sord idata  F., 1 Falter am 3. Juli 1931.
211. L. autum naüs Ström., 1 Falter am. 6. Juli 1932.

(Schluß folgt)

Bücherbesprechung.

D i e h l - W e i d n e r ,  T i e r i s c h e S c h ä d l i n g e .  127 tierische Schäd­
linge in Bildern. Hamburg: Verlag Schultz & Thiele, 1938. 112 Seiten, Preis 2 RM.

Dieses für den praktischen Gebrauch notwendige Werk entstand aus der 
Arbeit in der Schädlingsabteilung des Hamburger Zoologischen Museums und In­
stitutes. Jährlich gehen über 620 Millionen Reichsmark an Stoffen durch tierische 
Schädlinge zugrunde, was durch Devisen wieder aufgebracht werden muß. Diese 
wichtigen Schädlinge sollen aber durch dieses Buch für jeden leicht bestimmt 
werden. So sind denn zahlreiche Abbildungen dem einfachen und klaren Text bei­
gegeben, sowie auch Verzeichnisse der Pflanzenschutzämter, der wichtigsten Be­
kämpfungsmittel und ein Terminkalender zur Bekämpfung der Schädlinge.

Der praktische Wert dieses Buches steht ohne Zweifel. Möge es eine weit­
gehende Verbreitung erlangen, damit es seine Aufgabe, die Kenntnisse von der 
Erhaltung unseres Volksvermögens vor dem Zerstörungswerk der tierischen 
Schädlinge zu vermitteln, voll erfüllen kann. H. W r e d e

Ein Schädling breitet sich aus.
Verstärktes Auftreten des Kugelkäfers.
Von Dr. H. W. F r i c k h i n g e r ,  Planegg.

An dieser Stelle1 habe ich schon einmal eine große Zahl von schäd­
lichen Insekten zusammengefaßt, deren Ausbreitung seit einer Reihe von 
Jahren in Deutschland festzustellen ist. Nach neueren Erfahrungen tritt in 
diese Schädlingsfront ein weiterer Vertreter des Kerbtiergeschlechtes: der 
K u g e l k ä f e r  (G ibbium  psylloides Czem p.).

Vor einigen Wochen erhielt ich schon von einer Stuttgarter Desinfek­
tionsfirma die Nachricht, daß dieser Käfer in Textillagern in einer im süd­
lichen Württemberg gelegenen Industriestadt in großen Mengen auftrete. 
Inzwischen hat dann auch K e m p e r 1 2 von mehreren Fällen berichtet, in

1 Nr. 25 und 28/1937 und Nr. 1/1938.
2 Zeitschrift für hygienische Zoologie und Schädlingsbekämpfung, 30. Jg. 

1938, Heft 4, S. 97—105.
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